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Top 5 Vorstellung neue Streetworkerin im Projekt "mobile 
Jugendarbeit"

Frau Frank erscheint um 19:05 Uhr und nimmt zu den nachstehenden 
Tagesordnungspunkten an der Sitzung teil.

Frau Boston, neue Mitarbeiterin im Projekt der mobilen Jugendarbeit, stellt sich vor. 
Sie gibt den Ausschussmitgliedern einen kurzen Überblick über ihren beruflichen 
Werdegang.
Seit dem 1. April 2019 ist sie die Kollegin von Frau Baier. So ist es den beiden nun 
auch möglich, die Abendstunden und das Wochenende in den einzelnen Gemeinden 
abzudecken. Grundsätzlich wurde der Ablaufplan etwas geändert. Sie versuchen ihre 
Präsenz etwas geballter in den Gemeinden zu gestalten, indem von festen 
Wochentagen abgewichen wird und man 2-3 Tage hintereinander die Orte der 
Jugendlichen in den Gemeinden betreut. 

Hierzu erhält Herr Brückner, Leiter des Hortes der Grundschule Herrnburg, Rederecht. 
Er teilt den Streetworkerinnen einen neuen möglichen Treffpunkt von Jugendlichen 
mit. Beobachtungen nach, ist dort ein erhöhtes Müllaufkommen von Energiedrinks 
und Alkoholflaschen zu beobachten. Frau Baier und Frau Boston nehmen den Hinweis 
dankend auf.
Weiterhin werden gemeinsam mit dem Jugendclub Projekte organisiert. In der 
vorangegangenen Sitzung berichtete Frau Ceker bereits über ein Filmprojekt von 
Jugendlichen. Dieses soll dann in Kooperation zwischen Jugendclub und mobiler 
Jugendarbeit bereits im Juni starten. Ziel ist es, den Jugendlichen eine Stimme zu 
geben und denen die Möglichkeit zu geben, mitzuteilen, was sie sich für ihre 
Gemeinde wünschen.
Des Weiteren sind Frau Baier und Frau Boston dabei, sich eine mobile Küche für 
Kochprojekte unter freiem Himmel einzurichten. Auch möchten die beiden sich noch 
einmal in den Schulen der beteiligten Gemeinden vorstellen. Eine Vernetzung mit den 
Schulen und unter den Schulen zum Projekt besteht bereits. Durch die Einstellung 
von Frau Boston ist es ihnen nun auch möglich, die Pressearbeit ein bisschen 
intensiver nachzuvollziehen. In Planung ist derzeit der Druck von Flyern und Plakaten 
für den öffentlichen Aushang.


